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ABGESAGT: Das Dorffest fand nicht statt. 

Tiengen folgt auf St. Georgen...(?) 
Und warum? Die Veranstalter, hier federführend der Ortsvorsteher, fanden nicht 
genügend freiwillige Helfer_innen, um den Vereinen beizustehen, das Dorffest zu 
„stemmen“. Dafür möchte ich mich entschuldigen. 

Haben wir den Zeitgeist übersehen? 
Die Organisatoren des Dorffestes fragten sich ironisch, ob wir in Tiengen das erste 
Online-Dorffest gestalten sollten. Jeder sitzt auf seinem Balkon, seiner Terrasse oder 
in seiner Wohnung und ist online dabei. Zeigt seinen „High End“-Grill, am besten 
ohne Auflage, um der Fleisch- vs. Veggi-Diskussion aus dem Weg zu gehen. Man er-
fährt wie breit die Getränkevariation in Tiengen aufgestellt sind. Ein Biertrinkerdorf 
im badischen Weinland zu werden, wäre ein weiteres Aha-Erlebnis. Das ist der Job 
der Generation Z.
 
Die Veränderung der Gesellschaft hat auch Tiengen erreicht. Ist unsere „dörfliche Ge-
meinschaft““ in einer Phase der Verabschiedung? Wo sind die Unterstützer der Verei-
ne, die das Fest ermöglichten sollten? 

Die „alten“ kameradschaftlichen Vereinsgemeinschaften gehören der Vergangenheit 
an. Ist die Individualität jedes Einzelnen mehr wert als eine Vereinsgemeinschaft? 

Es wird eine Herausforderung für alle Vereine werden, sich zum wirtschaftlichen 
Verein zu verändern. Als Folge müssten Leistungen und Angebote monetär ausge-
glichen werden. Beitragserhöhungen wären unumgänglich, da Übungsleiter_innen 
und Helfer_innen bezahlt werden müssten. Die Vereinsfeste haben diese „Finanzlü-
cke“ bis 2018 kompensieren können. 2018 fand das letzte Dorffest in Tiengen statt, 
zumindest in den Entengassen. 

Wir erinnern uns: In den letzten Dekaden hat sich der über 100 Jahre alte Männer-
gesangsverein aufgelöst. Die Narrenzunft Tiengener Erdmännle ruht seit Jahren, und 
auch der Fortbestand unseres Altenwerks steht zur Disposition. Es findet sich nie-
mand mehr für das sogenannte „Ehrenamt“ oder das bürgerliche Engagement für ein 
intaktes dörfliches Vereinsleben. Gab es da nicht einmal eine Initiative, die den dörf-
lichen Charakter sichern wollte? Zwar wollen alle feiern und sind gern dabei, aber 
wer macht das möglich? „Ich nicht! Ich steh doch nicht bis in die Nacht in der Küche 
... Nein danke. Service und bedienen? Das tue ich mir nicht an.“ Alles verständlich? 

Unsere Gesellschaft hat sich verändert, das haben wir leider erst mit der Pandemie 
realisiert. Die Hipster mit ihrem Notebook am Beach glaubten, die Wirtschaft so orga-
nisieren zu können. Gemessen wurde an messbaren Verkaufszahlen und man folgte 
den Beratern, bzw. den Zahlen des DAX. Viele betriebliche und/oder Verwaltungsauf-
gaben auszulagern (outzusourcen!) war und ist gang und gäbe.

Die Kontrolle entfiel, die Zusammenhänge sind nicht kurzfristig erkennbar.
 

 Fortsetzung siehe Seite 2

Kirchennachrichten 

Einsparpotenzial 

Aus den Vereinen 
 

Aus der Nachbarschaft 
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 \ Kontaktdaten der Ortsverwaltung
Freiburger Landstraße 28, 79112 Freiburg i. Br.
Kontakt:   Tel.: 0761 / 2011570
 E-Mail: ov-tiengen@stadt.freiburg.de
 www.freiburg.de/tiengen
Sprechzeiten:  Dienstagvormittag bleibt geschlossen, d.h.:
 Mo, Mi - Fr:     8:00 - 12:00 Uhr
 Di: 15:00 - 18:00 Uhr 

Ortsvorsteher Maximilian Schächtele
Sprechzeiten:  Nach Vereinbarung, Tel.: 0761 / 2011571
E-Mail: max.schaechtele@stadt.freiburg.de

 \ Wichtige Rufnummern
Feuerwehr                                               112
Notarzt / Rettungsdienst                          112
Polizei                                                      110
Polizei Posten Rieselfeld (Mo-Fr 7:30 - 16:30 Uhr)  0761 / 4768700
Ärztlicher Notfalldienst                            0761 / 80 99 80 0
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117 
(bundeseinheitlich) 
Kinderärztlicher Notfallversorgung         0761 / 80 99 80 99
Apotheken Notdienst                              0800 / 00 22 833
Apotheke Tiengen  07664 910700
Zahnärztlicher Notdienst                         0180 / 3 222 555 42
Giftnotdienstzentrale                               0761 / 19240
Tierärztlicher Notdienst                           0761 / 72266
Evang. Sozialstation Team Tuniberg                    07664 / 3057
Nachbarschaftshilfe & Betreuungsgruppe           07664 / 5043755
Jasmin-Pflegedienst                               07664 / 4054052
Kartensperrnotruf                                    116 116
Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche                                   0761 / 201 8531

 \ Strom, Gas, Wasser, verstopfte Gullys, defekte Straßenleuchten
Badenova
24 h-Bereitschaftsdienst (kostenlose Rufnummer)     0800 2 767 767 
oder unter https://bnnetze.de/service/strassenbeleuchtung-stoerung-melden/

 \ Schule, Kindergarten, Kleinkindgruppe
Markgrafen Grundschule                         07664 / 1580
Schulkindbetreuung der 
Markgrafenschule 01706067903 o. 07664 / 4025305
Evangelischer Kindergarten                     07664 / 5042225
JHW Kindertagesstätte „Tausendfüßler“  07664 / 1596 
JHW Kindertagesstätte „Zauberwald“          07664 / 4034930

Den aktuellen Notdienstplan der Apotheken erhalten Sie hier: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter der Tel. 0800 0022833
Wechsel der Notdienstbereitschafttäglich um 08.30 Uhr

Donnerstag, 01.09.2022: 
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstr. 6, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 47 47   
Freitag, 02.09.2022: 
Tuniberg-Apotheke, St.-Erentrudis-Str. 22, 79112 Freiburg (Munzingen), 
Tel.: 07664 - 32 05   
Samstag, 03.09.2022: 
Apotheke am Gutshof, Hauptstr. 9, 79224 Umkirch, Tel.: 07665 - 5 16 26   
Sonntag, 04.09.2022: 
Schwarzwald-Apotheke, St.- Ulrich-Str. 2, 79189 Bad Krozingen, 
Tel.: 07633 - 41 05  
Montag, 05.09.2022: 
Weingarten-Apotheke, Krozinger Str. 7, 79114 Freiburg (Weingarten), 
Tel.: 0761 - 48 42 00 
Dienstag, 06.09.2022: 
Bad Apotheke, Bahnhofstr. 23, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 9 28 40   
Mittwoch, 07.09.2022: 
Vogtshof-Apotheke, Andreas-Hofer-Str. 65, 79111 Freiburg (St. Georgen), 
Tel.: 0761 - 4 24 65   
Donnerstag, 08.09.2022: 
Franziskaner-Apotheke, Großgasse 2, 79206 Breisach am Rhein 
(Oberrimsingen), Tel.: 07664 - 40 87 14

WICHTIGE RUFNUMMERN

APOTHEKENNOTDIENSTE

Fortsetzung von Seite 1

Wurden unsere systemrelevanten Dienstleister vergessen? 
Das relevante System sollte so kostengünstig wie möglich he-
runtergefahren werden, um die Republik billig zu versorgen. 
Die Richtlinie lautete, die Werte der „einfachen Arbeit“ bzw. der 
Dienste an der Gesellschaft als Minijob zu deklarieren. Ich den-
ke da an die Menschen, die Toilettenpapierrollen, Pasta, und 
andere Vorräte in den Lebensmittelmärkten nachgefüllt haben, 
weil die Regale Tag für Tag in Panik leergeräumt wurden. 
(Siehe Foto Edeka 2020 im Dorfblättle) 

Man begleitete von Balkonen aus dem Krankenpfleger mit Ap-
plaus. Aber was hat sich bei deren Job oder Gehalt verändert?
Der Spiegel titelte im letzten Monat, „Wo sind Sie geblieben?“. 
Ich denke auch an die Gastronomie und erinnere mich an den 
Schlager von Marlene Dietrich: „Sag mir wo die Blumen sind“... 
„Sag mir wo die Mädchen sind“... „Sag mir wo die Männer sind“... 
Wo sind sie geblieben? 

Diese Berufe sind die Träger unseres Systems und werden nach 
wie vor schlecht bezahlt und wenig respektiert. 

Neulich sprach ich auf dem Münsterplatz mit Studierenden, die 
mich aufklärten. Eine junge Frau: „Nach der Pandemie, habe ich 
mich entschieden, nur noch zwei Tage in der Woche im Service 
zu arbeiten. 

Foto: B. Baumann
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Zwei Tage bin ich im Home Office und mache als Influencerin 
weiter. Meine ‚Likes‘ und Besucherzahlen steigen wöchent-
lich. Den fünften Tag brauche ich für meine private Work-Li-
fe Balance, Samstag und Sonntag gehören mir und meinem 
Partner.“ 

Ein junger Mann engagiert sich bei „Friday for Future“, will das 
Klima retten, fliegt aber in den Urlaub. Einen Job braucht er 
nicht. Ich fragte ihn, ob er als Ferienjobber einer Installations-
firma helfen würde, Solar-Panele auf einem Dach installieren 
(hochhieven), damit er evtl. sagen könne, dass er an der Kli-
marettung „aktiv beteiligt“ war. Die Gruppe lachte schallend. 
Lag es an meiner Bemerkung, oder daran, dass sie wussten, 
dass der angehende Psychologe zwei linke Hände hat? Der 
junge Mann weiter: „Am Wochenende habe ich frei.“ 

Das Fazit zu den Aussagen, dass das Wochenende frei bzw. 
für den „Partner“ reserviert bleibt, überlasse ich Ihrer Fantasie. 
Partner kann heute alles bedeuten: Nicht nur Mensch, son-
dern auch Hund, Katze oder Pferd. Alles ist denkbar. 

Bereits in den 1980iger Jahren hat F. Bergmann in den Ver-
einigten Staaten darauf hingewiesen, dass es einen Wandel 
geben würde und wird. Sinn, Kreativität, Eigenverantwortung 
und Entfaltung der eigenen Person, ebenso wie das körperli-
che Wohlbefinden könnten die neuen Anforderungen an die 
Firmen werden. Nach der Pandemie ist es jetzt so weit. Ob wir 
auf diese Weise unseren nach 1945 erarbeiteten Wohlstand 
erhalten können, wird sich zeigen. Der Samstag als Arbeitstag 
wurde erst Ende der 1960iger Jahre abgeschafft. In der Urpro-
duktion, der Landwirtschaft, jedoch nie. Die erste Stufe der 
Veredelung landwirtschaftlicher Erzeugnisse arbeitet auch 
heute noch in 3 Schichten an 7 Tagen in der Woche, so zum 
Beispiel die Milchwirtschaft. 

Unser heutiger Wohlstand wurde durch unsere Großeltern 
und Eltern ermöglicht, die nach 1950 für das sogenannte 
„Wirtschaftswunder“ sorgten - auf Baustellen, am Fließband, 
in der Landwirtschaft und mit Dienstleistungen wie Altenhei-
men, Handel, Krankenhäusern Landwirtschaft und Verwal-
tungen. Alle diese Arbeiten sind nur durch Präsenz möglich. 
Zugegeben, am Smartphone kann man vieles erledigen. Auch 
im Home Office ist vieles möglich, doch die Zeit ist eine Kons-
tante, die weiter durchläuft, ganz gleich, ob wir alles geschafft 
haben oder nicht. 

Der Traum der heutigen Hipster-Generation - das Büro im 
Smartphone - liegt unter einem Prozent der Wirtschaftsleis-
tung. Vereinzelt wurde bereits von nutzlosen Oberflächenver-
größerern oder Bullshit-Jobs gesprochen. Die nun erwachsen 
werdende Generation Z gab ein Statement ab: 53 % unter 
ihnen ist die Freizeit wichtiger als die Arbeitszeit. Das gibt An-
lass zur Hoffnung, dass man im Ehrenamt doch wieder einen 
erfüllenden Ausgleich findet und das Dorffest ab 2025 eine 
Renaissance erleben darf. Eine neue Form für ein Gemein-
schaftsfest 2.0 könnte entstehen. Wir erinnern uns an den B-Z 
Artikel, dass man sich bereits über neue Konzepte Gedanken 
macht. Gut so! 

Denken wir an die Zukunft! Feiern wir mal wieder gemein-
sam (?) das Herbstfest nach dem von Pfarrerin Jakob ge-
stalteten Gottesdienst, und reaktivieren wir mal wieder 
unseren Dreschschopf. Auf geht’s!  

Die Schulsommerferien sind vorbei.
Genießen wir alle unsere freien Wochenenden mit privaten 
Festen. 

Herzlichen Dank. Der Ortsvorsteher

DIE VERWALTUNG INFORMIERT

 
 
Einsparpotenzial 
Die Wetterlage und die außenpolitische Lage machen es erfor-
derlich, dass jeder selbst sich überprüft, wo Einsparpotenzial 
gesteht. Als Ortsverwaltung wollen wir hier als Beispiel voran ge-
hen. Im ersten Schritt werden wir hierfür die Brunnen abstellen. 
  
 

DIE UMWELTECKE

Müllabfuhrtermine der ASF 

Die ASF ist sehr darauf bedacht immer korrekt und rechtzeitig 
über die Themen der Abfallentsorgung zu informieren. Über die 
Haupt-Kommunikationsmedien Website  und Abfall App  sind sie in 
der Lage tagesaktuell über evtl. Änderungen und Besonderheiten 
zu informieren. Jede Form der Vervielfältigung unserer Informatio-
nen birgt ein gewisses Risiko. Die Auskunft im Mitteilungsblatt ist 
ein zusätzlicher Service, der leider seine Tücken hat, sei es aufgrund 
der zeitlichen Verzögerung, der längeren Informationskette oder 
der Fehleranfälligkeit durch die Bearbeitung. Wir empfehlen Ihnen 
deshalb die Abfall App  die Sie mit Hilfe des unten genannten QR 
Codes herunterladen können. 
Freitag den 02.09.2022:
•	 In ganz Tiengen Leerung der Biomüll- (Braun) und Restmüllton-

nen (Grau) wahlweise mit wöchentlicher oder vierzehntägiger 
Leerung

 
zusätzlich
•	 Restmülltonnen (Grau) mit 14-tägiger Leerung, 

Papiertonnen und Abholung der gelben Säcke in 
den Straßen laut Verzeichnis des aktuellen Ab-
fallkalenders der ungeraden Kalenderwochen

 
Abfall App

Bürgerservice mit und ohne Termin 
Bei den aufgeführten Anliegen müssen noch Termine 
vereinbart werden: Personalausweis - Reisepass - Kin-
derreisepass - Anmeldung/Ummeldung - KFZ- Adres-
sänderungen 
Wir bitten Sie unter 0761/201-1570 oder per Mail 
unter ov-tiengen@stadt.freiburg.de  dazu einen 
Termin für Ihr Anliegen zu vereinbaren. 
Die Ortsverwaltung hat für die anderen Anliegen die 
Tür geöffnet, die ohne einen Termin wargenommen 
werden können. 

Weitere Info erhalten Sie auf der Homepage 
https://www.freiburg.de/tiengen 
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Predigtbezirk Tiengen und Munzingen 
Pfarramt: 79112 Tiengen, Alte Breisacher Straße 5-7,
Telefon: 1719, Fax: 408128, 
E-Mail: tiengen.freiburg@kbz.ekiba.de
www.evangelische-pfarrgemeinde-tuniberg.de 
Pfarrerin Stefanie Jakob: Termine nach Vereinbarung 
Pfarramtsbüro Frau Ulrike Ziegler:
Mo., Di. u. Do. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Sozialstation Telefon 3057 
Nachbarschaftshilfe u. Betreuungsgruppen 
d. Kirchen a. Tuniberg e.V.  Telefon 504 3755
Evangelischer Kindergarten Telefon 504 2225 
Gruppen und Kreise: Information über das Pfarramt

Evangelische Kirche in Freiburg

  
Das Pfarrbüro ist von Mo. 22.08.2022 bis einschließlich 
Di. 06.09.2022 wegen Urlaub geschlossen. 

  
Aktuelle Hygieneregeln 
Es müssen im Gottesdienst keine festen Abstände eingehalten 
werden. Es besteht keine Maskenpflicht mehr, wir empfehlen 
das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes. 
  
WOCHENSPRUCH 
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den  glimmen-
den Docht wird er nicht auslöschen 
Jesaja 42,3a 
    
GOTTESDIENSTE   
Sonntag, 04. September 2022 – 12. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr  SOMMERKIRCHE Gemeinsamer Gottesdienst in 
  der Bergkirche in Opfingen mit Pfr. Lasse Collmann 
  
Sonntag, 11. September 2022 – 13. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Tiengen 
  mit Pfrin Stefanie Jakob 
  
Offene Kirche 
Die Kirche ist bis 30.09.2022 wieder jeden Tag von 9.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr für alle geöffnet, die hier innehalten wollen, eine 
Kerze anzünden, ein Gebet sprechen, einfach nachdenken 
wollen oder gerne die Stille in der Kirche suchen.   
  
GRUPPEN UND VERANSTALTUNGEN   
Mittwoch, 14. September 2022 
10:00 Uhr Krabbelgruppe  im Gemeindehaus 
 Weitere Informationen über das Pfarramt 
16:15 Uhr Konfirmandenunterricht  im Ev. Gemeindehaus 
  
Donnerstag  15. September 2022 
20:00 Uhr Kreativtreff im Gemeindehaus 
 Weitere Informationen über das Pfarramt 
  
Freitag, 16. September 2022 
16:30 Uhr Pfadfindergruppe „Die Schwarzen Katzen“, 
  Ev. Gemeindehaus. Aktuelle Infos gibt es 
 hier im Blättle oder unter vcp-tiengen.de  
    
Ökumenischer und internationalen Begegnungstag  
am 4. September 2022 
Vom 31. August bis zum 8. September findet in Karlsruhe die 
Vollversammlung des Ökumenischen Rates der Kirchen statt – 
ein weltkirchliches und ökumenisches Großereignis mit 5.000 
internationalen Gästen aus 350 Mitgliedskirchen aus aller Welt. 
Am Sonntag, den 4. September kommt die Weltkirche zu uns 
nach Freiburg, denn wir erwarten den Besuch eine größere Grup-

pe von Delegierten der Vollversammlung. 
Über das ganze Stadtgebiet verteilt werden diese Delegierten in 
großen und kleinen Kirchengemeinden willkommen geheißen, 
die mit uns Gottesdienst feiern und einen schönen Sommertag 
in Freiburg verbringen wollen. In der Maria-Magdalena-Kirche 
findet ein großer ökumenischer Gottesdienst statt. Nach den 
Gottesdiensten ist ein Mittagessen mit den Delegierten und ein 
vielfältiges Nachmittagsprogramm geplant. 
Es geht die herzliche Einladung an alle Interessierten aus den 
Freiburger Kirchengemeinden, bei diesem internationalen und 
ökumenischen Begegnungstag mitzumachen und teilzuneh-
men. 
Alle weiteren Informationen erhalten Sie über die Webseite der 
ACK - Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Freiburg. 
  
Akademie der Älteren Generation  
am Montag, 12. September 2022 um 15:15 Uhr 
Der Urknall und die Gottesfrage, ein Streifzug vom Inneren der 
Atome bis an die Grenzen des Universums. Vortrag von Prof. rer. 
nat. Thomas Schimmel, Universität Karlsruhe im Haus der Kath. 
Akademie, Wintererstr. 1, Freiburg 
  
„Gesegnet werden – sich berühren und stärken lassen“ 
Immer mittwochs von 18 – 19.30 Uhr bietet Anke Zillessen vom 
Arbeitskreis Handauflegen Menschen an, sich berühren und Seg-
nen zu lassen. Dabei kann man ein Anliegen mitbringen oder 
„einfach so“ kommen, das Innehalten genießen, die Zuwendung 
im Gespräch, den Zuspruch eines Segens und, wenn man möch-
te, sich die Hände auflegen lassen. Diese Begegnung geschieht 
in der biblischen Tradition des Handauflegens und im Vertrauen 
auf Gottes heilsame Gegenwart. 
Pro Abend gibt es drei Termine, 18, 18.30 und 19 Uhr, 
Anmeldung: handauflegen.freiburg@kbz.ekiba.de oder 
Tel. 0761 7086334 Ort: Friedenskirche, Hirzbergstraße 
  
Internationale Orgelkonzerte im Freiburger Münster 
Immer dienstags um 20.00 Uhr. Ein besonderes Erlebnis von 
Raum und Klang bietet sich während der Sommerzeit von Juni 
bis September: An den vier Münsterorgeln sind jeden Dienstag-
abend Organisten aus aller Welt zu hören. 
Tickets im c-punkt und an der Abendkasse / Hauptportal 
  
Orgelmusik zur Marktzeit im Freiburger Münster 
Immer samstags, 11.30 - 11.55 Uhr. Die beliebte Konzertreihe 
„Orgelmusik zur Marktzeit“ im Freiburger Münster bietet die 
Möglichkeit, mitten im Marktgetümmel Raum und Orgelklang zu 
genießen und Besinnung zu finden. 
Tickets (5 Euro) im c-punkt und an der Tageskasse Hauptportal 
  
Weitere Informationen finden Sie unter c-punkt, Herrenstr. 33 
Tel. 0761-70889550 oder www.c-punkt-freiburg.de 
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Pfarrer Andreas Mair
Zuständiges Pfarramt: 79112 Munzingen, St. Erentrudis-Str. 35 
Telefon 0 76 64 / 4 02 98-0; Fax 4 02 98-18
E-Mail: info@kath-tuniberg.de | www.kath-tuniberg.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Munzingen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag 10.00 bis 12:00 Uhr
Dienstag 17.00 bis 19.00 Uhr 
(dienstags in den Schulferien geschlossen)
Gemeindereferentin Heidrun Vigor: 
gemeinderef@kath-tuniberg.de
Seelsorge-Rufbereitschaft (rund um die Uhr, kostenfrei)
- Notfall / seelsorgerisches Anliegen: 0800 40 44 333 77
- Beratung in Lebenskrisen: 0800 111 02 22

Katholische Kirche Freiburg-Tuniberg

Liebe Pfarrgemeinde, das Pfarramt bleibt in den 
Sommerferien dienstags geschlossen. 
  
Samstag, 03.09. 
Glocken läuten den 23. Sonntag im Jahreskreis ein  
18.30  Pfarrhof Munzingen, Zelt: Eucharistiefeier  
  
Sonntag, 04.09. 
10.30 St. Peter und Paul, Waltershofen: Eucharistiefeier  
10.30 St. Nikolaus, Opfingen: Eucharistiefeier 
11.30 St. Nikolaus, Opfingen: Taufe des Kindes Martina Pellu-
lo 
18.30 Pfarrhaus Munzingen:  Auszeit mit Jesus 
  
Montag, 05.09. 
19.00 St. Nikolaus, Opfingen: Eucharistiefeier  
  
Dienstag, 06.09. 
18.00  Erentrudiskapelle, Munzingen: Rosenkranzgebet  
18.30 Erentrudiskapelle, Munzingen: Eucharistiefeier  
Wir beten für Waltraud Schopp. 
  
Donnerstag, 08.09. - Mariä Geburt - 
18.00 St. Peter und Paul, Waltershofen:  Rosenkranzgebet 
18.30 St. Peter und Paul, Waltershofen:  Eucharistiefeier  
  
Freitag, 09.09. 
18.30  Pfarrhaus Munzingen: Eucharistiefeier  
  
Samstag, 10.09. 
- Kollekte zum Welttag der Kommunikationsmittel - 
Glocken läuten den 24. Sonntag im Jahreskreis ein  
18.30  St. Peter und Paul, Waltershofen: Eucharistiefeier  
  
Sonntag, 11.09. - Welttag der sozialen Kommunikationsmit-
tel - 
10.30 Pfarrhof Munzingen, Zelt: Eucharistiefeier 
10.30 St. Nikolaus, Opfingen: Eucharistiefeier 
11.30 St. Nikolaus, Opfingen: Taufe der Kinder Nele Lubascik 
und Malia Hofmann 
18.30 Pfarrhaus Munzingen:  Auszeit mit Jesus 
 

SENIORENBÜRO

  
 

AUS DEN VEREINEN

 

Sportclub Tiengen

Spielerinnen für unsere Mädchenmannschaft 
gesucht! 
Nach den Sommerferien möchten wir für die Jahrgänge 2011 bis 
2013 eine Mädchenmannschaft gründen und freuen uns über 
weitere Spielerinnen. 
Unser Training findet immer mittwochs um 17:15h auf unserem 
Sportplatz in Tiengen statt. 
Wer hätte Lust mitzumachen? Dabei ist Interesse am Fußball die 
einzige Voraussetzung, die die Mädchen mitbringen sollten. Ob 
sie bereits in einem Verein Fußball gespielt haben oder nicht, ist 
dabei nicht wichtig. 
Wer sich dafür interessiert und gerne mitmachen oder noch 
mehr darüber erfahren möchte, kann sich gerne bei unserem Ju-
gendleiter Togay Erdem unter Tel. 0172 719 65 64 oder t.erdem@
sctiengen.de melden. 

Sportliche und sommerliche Grüße
SC Tiengen 
 
 

Information und Beratung für 
ältere Menschen, Pflegebedürf-
tige und Angehörige. 

Jeden Donnerstag von 13:30 
Uhr bis 17 Uhr in der Ortsver-
waltung in Opfingen, Dürle-
berg 2, nach Vereinbarung auch 
als Hausbesuch oder in den Räu-
men der Ortsverwaltung Tien-
gen. 

Terminvereinbarung bitte vorab 
unter Tel.: 0761/ 201-3032. 

Kulturverein Tiengen
 
Abonnementspreise 
6 Veranstaltungen im Abonnement 125,00 EUR
6 Veranstaltungen im Mitgliederabonnement 105,00 EUR 
Unsere Abonnements sichern Ihnen nicht nur Ihren Stammplatz. 
Sie sind auch gegenüber den Einzelpreisen erheblich verbilligt.
Sollten wegen Corona Veranstaltungen nicht stattfinden, erstat-
ten wir den anteiligen Abo- bzw. Kartenpreis oder kümmern uns 
um Ersatztermine.
 
Die Abonnements 2022 / 2023 verlängern sich automatisch 
für die Saison 2023 / 2024, wenn sie nicht bis zum 15. Juli 2023 
schriftlich gekündigt werden. Für die kommende Saison können 
Abonnements beim Veranstalter schriftlich, telefonisch oder per 
Email bestellt werden. Sie werden nach Zahlungseingang zuge-
stellt. 
Einzelkarten zwischen 20.- und 26.- EUR 
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AUS DER NACHBARSCHAFT

Aktuelles aus Munzingen

Naturzentrum Kaiserstuhl

Ausstellung geöffnet
Besuchen Sie uns in unseren Ausstellungsräumen, holen 
Sie sich Tipps und Informationen oder lassen Sie sich von uns 
ganz persönlich beraten. Bestaunen Sie die schönsten Moti-
ve in unserer Fotoausstellung „Der Wiedehopf am Kaiser-
stuhl“. An unserem neuen Bildschirm können Sie Filme zur 
Geologie, Flora und Fauna rund um den Kaiserstuhl anschauen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten im August: 
Montag + Donnerstag 10-12 Uhr

Pflanztipps für Hausgärten der Zukunft
Oase der Artenvielfalt!
Welche Pflanzen können mit wenig Wasser bei Hitze und wenig 
Regen überleben?

Nicht nur für uns Menschen sind blühende Pflanzen wichtig, 
auch unsere kleinen Lebewesen suchen nach Nahrung, Feuch-
tigkeit und Schutz. Haus- und Kleingärten können einen wichti-
gen Beitrag zur Artenvielfalt leisten. Der tierfreundliche Garten 
ist bunt und ein bisschen wild. Heimische Pflanzen stellen die 
Ernährungsgrundlage zahlreicher Insekten dar. Diese wiederum 
befruchten unser Obst und Gemüse und dienen räuberisch le-
benden Arten als Nahrung.

Vielfältige Strukturen und Lebensräume sorgen für Artenreich-
tum: Bäume, Sträucher, Trockenbiotope (z.B. Trockenmauer), Gar-
tenteiche, blühende Stauden und Blumenwiesen.
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Wichtige Elemente im artenreichen Garten
•  Wasserschalen im Garten/auf dem Balkon aufstellen und täg-

lich frisch befüllen. Die langanhaltende Trockenheit wird für 
Igel, Vögel und Insekten zur ernsten Gefahr. Ein Naturteich ist 
auch sehr wertvoll.

•  Eine Wildblumenwiese ist ein Paradies für Insekten. Heimische 
Pflanzen: Flockenblume, Wiesenknautie, Skabiose, Rotklee, Wi-
cken, Platterbsen, Klatschmohn, Spitzwegerich.

•  Mindestens ein ökologisch wertvoller, heimischer Laub- 
oder Obstbaum: Stieleiche, Zitter-Pappel, Birke, Grauerle, Hain-
buche, Feldahorn, Spitzahorn, Winterlinde, Apfel, Zwetschgen, 
Kirsche.

•  Nistkästen, Löcher und Höhlungen sind wichtig für höhlen-
brütende Vögel, Eichhörnchen, Fledermäuse, Siebenschläfer, 
Hornissen, Wildbienen.

•  Gemischte Hecke mit vielen Straucharten. Blüten und Früchte 
sind dort sehr wichtig für Tiere. Die dichte Hecke bietet den Vö-
geln Schutz vor Elstern und Katzen.

•  Sträucher: Brombeere, Johannisbeere, Blasenstrauch, Felsen-
birne, Eberesche, Gemeiner Schneeball, Goldjohannisbeere, 
Haselnuss, Schwarzer Holunder, Roter Hartriegel, Rote Hecken-
kirsche, Weißdorn, Hundsrose, Weinrose, Pfaffenhütchen, Som-
merflieder

•  Begrünte Zäune und Mauern sind wichtig für Vögel, Spinnen, 
Schmetterlinge, Fliegen und die Zauneidechse. Die Breitblättri-
ge Platterbse ist hier besonders gut für Wildbienen.

•  Selbstklimmende Kletterpflanzen: Efeu, Waldrebe, immer-
grünes Geißblatt.

•  Eine kleine Gartenecke mit Brennnesseln ist wertvoll - zahlrei-
che Schmetterlingsraupen ernähren sich davon.

•  Nisthilfen für Wildbienen an einem sonnigen, wind- und re-
gengeschützten Platz anbringen. Geeignete Baumaterialien 
sind Hartholz mit unterschiedlich großen, sauberen Bohrungen, 
Schilf-, Bambusstängel, Holunder-, Brombeer-, Himbeerstängel, 
Stängel mit glatten Schnittkanten!

Wichtige Pflanzen und Stauden
•  Buntes Blumenbeet: Prachtkerze, Gemeine Ochsenzunge, 

Skabiosen-Flockenblume, Wiesen-Knautie, Karthäusernelke, 
Blauer Natternkopf, Astern, Gefleckte Taubnessel, Rainfarn, 
Steppen-Salbei, Bergminze.

•  Kräuterbeet: Salbei, Rosmarin, Pfefferminze, Thymian, Bohnen-
kraut, Lavendel, Zitronenbohnenkraut, Afrikanischer Basilikum.

•  Feuchtbiotop (Teich, Miniteich, niederes Holzfass/ Zinnwanne 
mit Wasser): Wasserfeder, Tannenwedel, Teich-Binse, Rohrkol-
ben, Wasser-Schwertlilie, Wasserdost, Blutweiderich, Froschlöf-
fel, Wasserminze, Froschkraut, Krebsschere, Sumpfdotterblume.

•  Gemüse- und Bauerngarten für Wildbienen (* Stauden = 
mehrjährige Pflanzen) 

Kreuzblütler: Kohl vom Vorjahr ausblühen lassen (z. B. Grün-
kohl), Senf oder Raps alle zwei Wochen ab Februar säen, Rucola 
vom Vorjahr ausblühen lassen.
Malvengewächse: Moschusmalve*, Stockrosen 
Korbblütler: Wegwarte, Flockenblume*, spätblühende Strah-
lenastern*, Eselsdistel 
Schmetterlingsblütler: v. a. Rotklee* in dichteren Beständen 
Lippenblütler: Steppensalbei*, Steinquendel*, Taubnesseln*, 
Ziest*, Lavendel* 
Natternkopf, Kardengewächse: Knautie*, Wilde Karde
 
Quellen: 
Mitgliederjournal „aktion tier – menschen für tiere e.V.“, Ausgabe 
2/2018, Ursula Bauer „Mein tierfreundlicher Garten“ 
Naturzentrum Kaiserstuhl - Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber, 
August 2022
 
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein e.V. Birgit Süt-
terlin & Reinhold Treiber Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10-12 Uhr) 
Email: info@naturzentrum-kaiserstuhl.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
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